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Dass es der Hifi-Branche nicht son-
derlich gut geht, darüber klagen Insider
schon länger. Zu merken war es auch
auf der diesjährigen High End in Mün-
chen. Zwar, so der Veranstalter - die
High End Society -, sei die Zahl der
Aussteller gleich hoch geblieben, doch
fehlten viele bekannte Größen wie B&W,
Phonosophie, Fastaudio oder Active
Audio (um nur einige zu nennen) und
damit wichtige und renommierte Marken. 

Der Schritt, vor einigen Jahren ins
Messezentrum München (MOC) umzu-
ziehen, war im Rückblick für viele deut-
sche Hersteller sicherlich nicht verkehrt.
Dem hemdsärmeligen Charme vergan-
gener Kempinski-Zeiten steht nun ein
internationales Flair gegenüber, das
nicht nur die Profis aus aller Welt  an-
lockt. Auch unter den Endverbrauchern
nimmt die Zahl der ausländischen Be-
sucher zu. 

Zeitgleich zur High End entwickelt
sich unweit im Hotel Flemming eine
ernstzunehmende Gegenveranstaltung:
die “hifi deluxe” - kein Eintritt und geöff-
net bis 20 Uhr. Namhafte Hersteller und
Vertriebe wie Acapella, Marvel, Hear,
Isenberg Audio, Consequence Audio,
Fastaudio oder Klimo führen hier vor.
“Back to the roots”,, freuen sich die
Besucher. Und tatsächlich ist der Zu-
spruch groß und die Hörbedingungen
sind gut. Wer künftig die High End

besucht, wird wohl nicht an der hifi de
luxe vorbeikommen. Die Eindrücke bei-
der Veranstaltungen können bald auf
unseren  Internetseiten nachgelesen
werden (www.hoererlebnis.de). Im Hör-
erlebnis-Magazin würde eine ausführli-
che Berichterstattung den Seitenumfang
sprengen.

Rainer Duesmann hat in dieser
Ausgabe eine neue Rubrik gestartet:
empfehlenswerte und bezahlbare Tipps
zur Klangverbesserung der eigenen
Anlage. Auch Sie als unsere Leser kön-
nen sich beteiligen. Bitte schicken Sie
uns Ihre Tipps. Bei Abdruck belohnen wir
Ihr Engagement mit einer audiophilen
CD.

Meik Wippermann beendet mit Teil III
seinen journalistischen Ausflug in die
Digitaltechnik. (Sein SA-CD-Credo “Tot-
gesagte leben länger” entspricht übri-
gens auch meiner Einschätzung nach
dem Besuch der High End, auf der noch
so mancher Hersteller neue Produkte
mit dieser Technik vorstellte).

Viel Spaß beim Lesen unserer aktu-
ellen Ausgabe wünscht Ihnen
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